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Diese Informationen sind für Menschen,




	die bereit sind, Eigenverantwortung für Gesundheit, Fühlen, Denken und Handeln zu übernehmen,


	die Verbindungen zu inneren Realitäten und inneren Ursprüngen ihres Selbst hervorrufen möchten,


	die an Maßnahmen gegen die Versklavung des menschlichen Bewusstseins interessiert sind,


	die neugierig darauf sind, Unbekanntes für sich bekannt zu machen,


	die für sich selbst entscheiden wollen, welche Optionen für sie von Vorteil sind.







Vorwort


Verfluchungen, Verwünschungen, Voodoo, gibt es das wirklich?


In https://www.deutschlandfunk.de/ ist zu lesen:


Der Nocebo-Effekt ist der böse Bruder des Placebo-Effektes.


Genau wie der Glaube einen Kranken heilen kann, kann der Glaube an eine Art Fluch einen Gesunden krank machen.


In aller Regel sind es allerdings keine magischen Rituale, die Nocebo-Effekte auslösen. Meistens werden Ärzte ganz ungewollt selbst zu Voodoopriestern. Ihre Flüche heißen Diagnose und Prognose.


Ganz typisch für eine neuzeitliche Verfluchung ist, dass Betroffene darauf angesprochen, sofort wissen wovon die Rede ist. Irgendwann gab es zumeist ein Ereignis zu dem der Betroffene ganz klar gesagt bekam, dass er verdammt oder verflucht ist.


Sicher ahnt ihr bereits zu welchem Zweck dies gemacht wird. Es spricht automatisch eine Urangst, eine im Menschheitsgedächtnis verankerte Angst verflucht zu sein an und gewährt dieser Energie Einlass, verstärkt sie oder erschafft sie selbst.




Frauen und Männer


Wer hat die Hosen an?


In der heutigen Zeit kann man das nicht so fragen, da viele Frauen Hosen tragen. Röcke sind fast „out“.


Sind die Frauen diejenigen, die den Männern untertan sind? Machen sich manche Männer abhängig von den Frauen? Auf jeden Fall ist es eine Komödie zwischen Mann und Frau, manchmal artet es auch aus zur Tragödie.


Und von Gleichwertigkeit ist noch lange nichts zu spüren.


Die Rollen der Frau sind so vielschichtig, wie auch die Rollen der Männer. Egal, wie eine Beziehung aussieht, ob es privat oder geschäftlich ist, es ist immer ein Gerangel um die „Herrschaft“. Männer spüren es, wenn Frauen dieses Frauensklaven-Gen in sich tragen und behandeln sie entsprechend.


Vor langer Zeit hatten Männer und Frauen die gleichen Privilegien, sie waren gleichwertig.


Diese Ebenbürtigkeit ergab sich aus Vertrauen ineinander, sie unterstützten sich gegenseitig, teilten die gleiche Weisheit und auch wenn ihre Sichtweisen auseinandergingen, fanden sie immer einen Kompromiss. Kein anderer konnte diese Verbindung zerstören.


Ein machtbesessener Prophet, der die Herrschaft über die Menschen im Namen Gottes haben wollte, lehrte die Menschen, dass Frauen dem Manne untertan sein müssen.


Noch immer müssen sich Frauen in einigen Religionen die Haare bedecken, dürfen nicht mit Männern zusammen beten.


Die sogenannte Emanzipation hat sich ihren Weg gebahnt, aber Frauen sind noch weit davon entfernt, Ebenbürtigkeit zu erfahren.


Es liegt noch immer in den Genen, vor Jahrtausenden eingepflanzt und immer noch wirksam, dass Frauen sich minderwertig fühlen, auch wenn sie dies heutzutage negieren. Diese genetische Programmierung muss aufgelöst werden.


„Orakel-initialisierte genetisch verankerte Wertlosigkeit“ „Karmisch genetisch programmiertes Unwertgefühl“
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Ramtha hat in seinem Buch „Die Wiederentdeckung der Perle der Alten Weisheit – Die Geschichte der Menschheit aus der Sicht eines Meisters, Teil 2“ dieses Problem beleuchtet und auch beschrieben, wie es zur Frauenversklavung kam.


Über Ramtha ist in diesem Taschenbuch ein Kapitel geschrieben, so dass Ihr lesen könnt, was er ist und wieso er uns heute so viel erzählen kann.




Cen-Tooh, der Therapeut
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Männer erklärten Frauen für seelenlos. Männer mussten die Seele erhalten. Sie waren die auserwählte Gruppe.


So haben wir heute die Möglichkeit, nunmehr diese genetisch eingeschalteten Programme zu löschen, die uns in sexuellen Perversionen, in Ängsten, in homosexuellen Beziehungen seit Jahrtausenden durch alle Inkarnationen hindurch begleiten. Zumindest von einer Seite aus, nämlich von Euch selbst aus oder von der Seite des Klienten, der Rat bei Euch sucht.


Gemeinsam mit mir könnt Ihr in meinem Universum auf www.connectdoor.de , Freie Themenwahl, alle Themen bearbeiten, die ich in diesem Taschenbuch rund um die „Frauenversklavung“ und „Verfluchungen im Allgemeinen“ zusammengetragen habe.


Die entsprechenden Wörter oder Sätze sind in Gänsefüßchen gesetzt oder auch nummeriert, damit Ihr sie gut finden könnt.




Reaktionen beim Arbeiten mit COBIMAX


So einzigartig und individuell jeder Mensch ist, können je nach den Problemen vielfältige Reaktionen auftreten. Angefangen bei starker Müdigkeit bis hin zu mehrminütigem Tiefschlaf, häufiges und tiefes Gähnen, Ameisenkribbeln bis völlige Taubheitsgefühle einzelner Gliedmaßen, Blähgefühle im Bauchbereich, Wärme, Kälte, Schwindel, Kopfschmerzen, Migräne, völlige Schwere bis hin zu einem nicht mehr Anheben-Können einzelner Gliedmaßen. Organe können stark spürbar werden. Enge oder Kloßgefühl im Hals, ganze Wirbelsäulenabschnitte machen sich bemerkbar, deutliche Reaktionen im Herzbereich, Schwere und Enge in der Brust oder erschwertes Atmen bis hin zu Atemnot. Anvisierte Gefühle können in aller Deutlichkeit erlebt werden.
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